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 Anlage 16.1.7 

Mitzuentscheidende Genehmigungen, Zulassungen und Befreiungen 

 

16.1.7.1 Hydrologie / Wasserwirtschaft ( Wasserhaltung, Dränage usw. ) 

Die Behandlung von eventuell auftretendem Oberflächen- oder Grundwasser bei den 
Bauarbeiten zur neuen Leitung wird in direktem Vorfeld bzw. während der Baumaßnahme 
mit den zuständigen Fachbehörden abgestimmt, da dies stark abhängig von der Jahreszeit 
und Witterung ist. 

 

16.1.7.2 Naturschutzrecht und Denkmalpflege ( Archäologie ) 

Hier wird auf die Ausführungen der Umweltverträglichkeitsstudie ( UVS ) und des 
Landespflegerischen Begleitplanes ( LBP ) des Landesbetriebes Mobilität Rheinland Pfalz 
als Antragsteller  für das Planfeststellungsverfahrens hingewiesen. 

 

16.1.7.3 Kreuzungsanträge und Parallelführungen ( Bahnen, Straßen, Gewässer, 
Freileitungen 

Die Kreuzungsanträge werden außerhalb des Planfeststellungsverfahrens privatrechtlich von  
den Mainzer Netzen GmbH abgewickelt, siehe auch Erläuterungsbericht Abschnitt 1.7. 

Für dauerhafte und temporäre Zuwegungen zu den Masten und Bauflächen werden 
ebenfalls privatrechtliche Vereinbarungen außerhalb des Planfeststellungsverfahrens 
abgeschlossen, siehe auch Erläuterungsbericht Abschnitt 1.6. 

 

 

 

 

 

   

 


